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Bekanntmachung 
über das Recht auf Einsicht in das 

Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 
für 

die Wahl zum 8. Europäischen Parlament 
und ~------------------------------~ 

die Kommunalwahlen in der Ge~einde/Stadt 

am 25. Mai 2014 

Steinfurt 

1. Das verbundene Wählerverzeichnis zur Wahl des Europäischen Parlaments und zu den Kommunalwahlen 
der Gemeinde für die Europa-Wahlbezirke/die Stimmbezirke der Kommunalwahlen 
wird in der Zeit vom 5. bis zum 9. Mai 2014 während der allgemeinen Öffnungszeiten 1} in 

r°rt~~E~'~:~::' Z im m e r 2. E m s d e t te n er S t r. 40. 48 5 6 5 S t e i ~~-=-~-t--------­
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten 
von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu 
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 
Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im MeIdere­
gister ein Sperrvermerk eingetragen ist. 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Daten­
sichtgerät möglich. 3) 

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen (getrennten) Wahlschein für die 
EurDpawahl und einen Wahlschein für die Kommunalwahl hat. 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist, spätes-

tens am 9. Mai 2014 bis 12 : 30 Uhr, bei der Gemeindebehörde/beim Ober-/Bürgermeister 

DienKs~I~, fe~ä~dt' ~id-t S t ein f u r t, Rat hau s , -.. Z im m e r 1 0 9 , I 
'----t=-Ifl-S--A---f!~;.e-A_8-F----?T'b-F __ .--LI--\::j--.. , -4-e~-6 5 S t ein furt ... Einspruch einlegen. 
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. Soweit die 
behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, sind die erforderlichen Beweismittel beizubringen oder 
anzugeben. 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 4. Mai 2014 
eine verbundene Wahlbenachrichtigung für die Europawahl und die Kommunalwahlen sowie für eine 
gegebenenfalls erforderlich werdende Stichwahl für die (Ober-)Bürgermeister- und/oder die Landratswahl, i 

auf der kenntlich gemacht ist, für welche der Wahlen die Wahlberechtigung besteht. l 

Die Benachrichtigungen enthalten auf der Rückseite einen Vordruck für einen gemeinsamen Antrag auf I 
Erteilung eines Wahlscheins für die Europawahl und eines Wahlscheins für die Kommunalwahlen. 

In der Wahlbenachrichtigung sind der WahlbezirklStimmbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die 
Wahlberechtigten zu wählen haben. Barrrerefrei zugängliche Wahlräume sind mit einem Rollstuhlpikto­
gramm gekennzeichnet. Ein Verzeichnis der barrierefrei zugänglichen Wahlräume liegt während der allge­
meinen Öffnungszetten bei derGemein~~~ö_rd_e~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

Diel1ststeile, Gebäude. Zimmer 

Kreisstadt Steinfurt, Rathaus, Zimmer 109, 
'-----F-I~-A-P_F._=F;-p-f'=rP_iP--~P__.______4_g, 4 8 5 6 5 S t e i A f u r t u_. __ n -~----------------_i 

zur Einsichtnahme aus. 

Wahlberechtigte, die keine Wahlbenachrichtigung erhalten haben, aber glauben, wahlberechtigt zu sein, 
müssen Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn sie nicht Gefahr laufen wollen, ihr Wahl­
recht nicht ausüben zu können. 

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits getrennte 
Wahlscheine und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

Die Kommunalwahlen und die Europawahlen finden gleichzeitig statt. Wahlberechtigte, die bei den 
Kommunalwahlen und bei der Europawahl durch Briefwahl wählen wollen, müssen jeweils 
gesonderte Wahlbriefe absenden. 



-/lG~ ~ 
-------------------------------------, 

4.1 Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann 
an der Wahl in dem Kreis/iR ger krElis~rEliElA ~tadt 

,-----------------------_. __ ._"-_ .. ~._--

Steinfurt 
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Kreises/der kreisfreieR ~taet oder durch 
Briefwahl teilnehmen. 

4.2 Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat, kann an den Kommunalwahlen in seinem/ihrem Wahl­
bezirk durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirks des Wahlbezirks oder durch Briefwahl 
teilnehmen. 

5. Auf Antrag erhalten Wahlscheine und Briefwahlunterlagen 

• in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte, 

• nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte, 

a) wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wähler­
verzeichnis bis zum 4. Mai 2014 oder die Einspruchsfrist bis zum 9. Mai 2014 versäumt haben, 

b) wenn das Recht auf Teilnahme an den Wahlen erst nach Ablauf der Antragsfrist entstanden ist, 

c) wenn das Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 

Für die Kommunalwahlen werden nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte noch bis , 
zum 16. Tag vor der Wahl (9. Mai 2014) von Amts wegen in das Wählverzeichnis eingetragen, wenn sich 
ihre Wahlberechtigung bis zu diesem Tag durch Eintragung in das Melderegister herausstellt. 

Wahlscheine können mündlich oder schriftlich oder elektronisch beantragt werden. Die Schriftform gilt auch 
durch Telefax oder E-Mail gewahrt. Ein telefonisch gestellter Antrag ist unzulässig. 

Wahlscheine können von Wahlberechtigten beantragt werden, die 

• in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, bis zum 23. Mai 2014, 18:00 Uhr, im Fall nachweislich 
plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr. Wahlberechtigte, die glaubhaft ver­
sichern, dass ihnen die beantragten Wahlscheine nicht zugegangen sind, können bis zum Tag vor der 
Wahl, 12:00 Uhr, neue Wahlscheine beantragen. 

• nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, aber aus den oben unter a) bis c) genannten Gründen 
Wahlscheine erhalten können, bis zum Wahltag, 15:00 Uhr. 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Behinderte Wahlberechtigte können sich der Hilfe einer anderen Person be­
dienen, die mindestens 16 Jahre alt sein muss. 

6. Mit dem weißen Wahlschein tür die Europawahl erhalten die Wahlberechtigten 

• einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises für die Europawahl, 

• einen amtlichen blauen Stimmzettelurnschlag für die Europawahl, 

• einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, auf dem die Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden 
ist, aufgedruckt ist, 

und 

• ein Merkblatt für die Briefwahl. 

• zu der Oberbürgermeister-, Rats- und Bezirksvertretungswahl 4) 

• 1. den für alle drei Wahlen geltenden Wahlschein, 

• 2. je einen Stimmzettel 

für die Oberbürgermeisterwahl I 

F"b, Sbmmrellel I 
-"------I' die Ratswahl L.. ______________ ----" 

Farbe Stimmzettel 

und die Bezirksvertretungswahl 
~------------------' 

• 3, den für alle Wahlen gern' amen amtlichen grünen Stimmzettelumschlag, 



o Mit dem gelben Wahlschein für die Kommunalwahlen erhalten die Wahlberechtigten 

• zu den Gemeinde- und Kreiswahlen (Bürgermeisterwahl, Ratswahl, Landratswahl, Kreistagswahl) 4) 

• 1. den für alle vier Wahlen geltenden Wahlschein, 

2. je einen Stimmzettel 
Fa~ Farbe Stimmzettel 

, die Gemeinderatswahl 9 r ü n 

Farb~ 
die bandratslA/al=ll 

Farbe Stimmzettel 

und die Kreistagswahl rot 

• 3. den für alle Wahlen gemeinsamen amtlichen grünen Stimmzettelumschlag, 

• 4. einen amtlichen gelben Wahlbriefumschlag, auf dem die Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzu­
senden ist, aufgedruckt ist, 

und 

• ein Merkblatt für die Briefwahl. 

Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für eine andere Person ist nur möglich, wenn die 
Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der 
Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die 
bevollmächtigte Person auszuweisen. 

Bei der Briefwahl muss der Wähler die Wahlbriefe mit den Stimmzetteln und den Wahlscheinen getrennt für 
die Europawahl und die Kommunalwahlen so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass 

der Wahlbrief für die Europawahl dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr, und 

der Wahlbrief für die Kommunalwahlen dort spätestens am Wahltag bis 16:00 Uhr, eingeht. 

Später eingehende Wahlbriefe werden bei den Wahlen nicht berücksichtigt. 

Nähere Hinweise zur Briefwahl sind den getrennten Merkblättern für die Briefwahl, die mit den Briefwahl­
unterlagen übersandt werden, zu entnehmen. 

Der rote Wahlbrief für die Europawahl wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere 
Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert; 

der gelbe Wahlbrief für die Kommunalwahlen wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland von "" 
~I ---O-e-u-t-s--c-h-e--P--o-s-t--A--G-------------------------------------------------------------

"------------------------- ---_._------------------------------------------------------ ------- -----------1 

als Standardbrief ohne besondere Versendungsform unentgeltlich befördert. 

Die Wahlbriefe können auch bei den auf den Wahlbrief angegebenen Stellen abgegeben werden. 

Ort, Datum 

48565 Steinfurt, 11.04.2014 

1 ) Wenn andere Zeiten bestimm1 sind, diese angeben. 

Kreisstadt Steinfurt 
Die GemeindebehOrde Der Bürgermeister 

Emsdetlener Str:; a; 
48565 Steinf~r1 / 

· ; I,'" 'A 

(AbI. 10/2014/36) 

2) Für jeden Ort der Einsichtnahme ist anzugeben, ob er barrierefrei oder nicht barrierefrei ist. Wenn mehrere EinsichtssleJlen eingerichtet sind, diese und die ihnen zugeteilten 
Ortsteile oder dgl. oder die Nummern der Wahlbezirke angeben. 

3) Nicht Zutreffendes streichen. 

4) Nicht Zutreffendes entfernen; hinter den in Nr. 2. genannten Wahlen ist zweckmäßigerweise die Farbe der Stimmzettel anzugeben_ 

• Angeben, von welchem Versandunternehmen der Wahlbrief für die Kommunalwahlen unentgeltliCh befördert wird 



Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl des Rates der Kreisstadt 
Steinfurt am 25. Mai 2014 

Gemäß §§ 19 Abs. 1 KWahlG in der Fassung der Bekanntmachung vom 30. Juni 1998 (GV. NRW. 
S.454, ber. S.509 und 1999 S.70), zuletzt geändert durch Gesetz vom 1. Oktober 2013 (GV. NRW. S. 
564), - SGV.NRW. 1112 - i.V.m. §§ 30 und 31 Abs.4 Kommunalwahlordnung (KWahIO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 31 . August 1993 (GV. NRW. S. 592, 967), zuletzt geändert durch Verordnung 
vom 3. Dezember 2013 (GV. NRW. S. 730), - SGV. NRW. 1112 - werden nachstehend die vom 
Wahlausschuss der Kreisstadt Steinfurt seiner Sitzung am 10. April 2014 zugelassenen Wahlvorschläge 
für die Wahl des Rates in den Wahlbezirken und aus den Reservelisten in der Kreisstadt Steinfurt 
bekan nt gemacht: 

1. Wahlvorschläge für die Wahl in den Wahlbezirken 

Wahlbezirk 1 - Ev. Familienzentrum Arche Noah 

Familiename, Beruf Geburts- Geburtsort Wohnung Partei 
Vorname jahr 
Hahn, Hans Günter Selbstständiger 1939 Krefeld Altenberger Str. CDU 

Kaufmann 89 
Meiers, Klaus Dipl . Pflegewirt 1956 Oberhausen I ndustriestr. 1 SPD 
Matthes, Oswald Geschäftsführer, 1948 Borghorst, jetzt Mittelstr. 21 FDP 
Franz Industriekaufman Steinfurt 

n 
Fischer, Rita Hausfrau 1956 Borghorst, jetzt Südstr. 13 FWS 

Steinfurt 
Willbrand, Brigitte Lehrerin 1956 Borghorst, jetzt Alte Lindenstr. 9 Grüne 
Gerda Friederike Steinfurt 
Rowedda, I ngeborg Dipl. 1951 Borghorst, jetzt Coermannstr. 3 GAL 
Anna Maria Gerontologin Steinfurt 
Dresner, Rolf Hausmann 1969 Borghorst, jetzt Türkei 35 Die 

Steinfurt Linke 

Wahlbezirk 2 - DRK-Kindertagesstätte 

Familiename, Beruf Geburts- Geburtsort Wohnung Partei 
Vorname jahr 
Viefhues, Detlev Verwaltungsange 1966 Borghorst, jetzt Königsallee 4 CDU 

stellter Steinfurt 
Dr. Rose, Thomas Hochschullehrer 1954 Viersen Hohe Weise 34 SPD 
Pepping, Nicolas Cross-Medien- 1980 Münster Amselweg 3 FDP 

Designer 
Polster, Guntram Elektrotech niker 1940 Crimmitschau Heckenweg 6 FWS 
Laber, Otto Heinrich Gartenbauingenie 1957 Borghorst, jetzt Nordwalder Str. Grüne 
Auguste ur Steinfurt 14 
Duvos, Insa Studentin 1994 Stade Maximilian- GAL 
Caroline Kolbe-Str. 15 
Elkmann, Marco arbeitslos 1980 Mettingen Markt 17 Die 

Linke 

Wahlbezirk 3 - Marienschule 

Familiename, Beruf Geburts- Geburtsort Wohnung Partei 
Vorname jahr 
Deiters, Annemarie Kauffrau 1949 Borghorst, jetzt Niedenkampstr. CDU 

Steinfurt 37 
Otterbeck, Paula Rentnerin 1944 Viersen Fliederweg 8 SPD 
Waltrud 



- .;1(;6 -

Kleyer, Paul Architekt 1938 Münster Bu rgsteinfu rter FDP 
Str. 7 

Scharlau, Paul Rentner 1946 Crimmitschau Buckshook 11 FWS 
Georg 
Kannen, Ludger Lehrer 1954 Borg horst, jetzt Am Haselbusch 5 Grüne 

, Steinfurt I 

Schöning, Sarah Schülerin 1993 Stade Hohe Wiese 30 GAL 
Leesker, Rainer Tischler 1971 Mettingen Seilen 53 Die 

Linke 

Wahlbezirk 4 - Regenbogenschule 

Familiename, Beruf Geburts- Geburtsort Wohnung Partei 
Vorname jahr 
Hille, Heinz Rentner 1946 Borghorst, jetzt Emsdettener Str. CDU 

Steinfurt 95 
Frieler, Siegfried Ausbildungsmeist 1961 Viersen Auf dem Verlau SPD 

er 24 
Dauke, Steven Auszubildender 1992 Münster Hollich 25 FDP 

Kfz-
Mechatroniker 

Müller, Karl-Heinz Rentner 1943 Crimmitschau Ringstr. 3 A FWS 
Wanink, Frederik Unternehmensbe 1965 Borghorst, jetzt Danziger Str. 4 Grüne 

rater Steinfurt 
Augustin, Peter Schauwerbegest 1953 Stade Brulandstr. 21 GAL 
Heinrich alter 
Gradner, Erik arbeitslos 1988 Mettingen Raiffeisenstr. 3 Die 

Linke 

Wahlbezirk 5 - Adolf-Kolping-Kindergarten 

Familiename, Beruf Geburts- Geburtsort Wohnung Partei 
Vorname jahr 
Teller, Doris MTA 1953 Borghorst, jetzt Habichtshöhe 8 CDU 

Steinfurt 
Abeling, Rainer Gas-Wasser- u. 1963 Viersen Alte Lindenstr. 9 SPD 
Josef Heizungsbaumeis 

ter 
Schürmann, Achim Ba n kfachwi rt 1958 Münster Eichhornweg 10 FDP 
Josef 
Froning, Reinhard Kaufmann 1948 Crimmitschau Kastanienweg 30 FWS 
Scharlau, Michaela Chemielaborantin 1967 Borghorst, jetzt Rohdewaldstr. 19 Grüne 
Alice Steinfurt 
Lechtenberg, Heilerziehungspfl 1988 Stade Sandweg 77 GAL 
Stephanie egerin 
Becker, Martin Weber 1965 Mettingen Wiedel16 Die 
Andreas Linke 

Wahlbezirk 6 - St. Nikolaus Kindergarten 

Familiename, Beruf Geburts- Geburtsort Wohnung Partei 
Vorname jahr 
Gromotka, Günther Studiendirektor 1948 Borghorst, jetzt Buchenweg 6 CDU 

i.R. Steinfurt 
Hardebusch, Geschäftsfü h re r 1953 Viersen Dalhoffs Kamp SPD 
Michael 23 
van der Helm, Fredo Dipl.-Verw.-Wirt, 1939 Münster Vorsundern 8 FDP 



Nikolaus Polizeibeamter 
a.D . 

Engberding, Peter DV-Kaufmann 1950 Crimmitschau Breslauer Str. 3 FWS 
ten Hagen, Claudia Ärztin 1965 Borghorst, jetzt Eichendorifstr. 15 Grüne 
Clara Steinfurt 
Wolke, Anke Krankenschweste 1973 Stade Anne-Frank-Ring GAL 

r 88 A 
Neumann, Julia Hausfrau 1986 Mettingen Kirchstr. 6 Die 

Linke 

Wahlbezirk 7 - AWO Kinderwelt 

Familiename, Beruf Geburts- Geburtsort Wohnung Partei 
Vorname jahr 
Chilla, Dieter Realschulrektor 1950 Borghorst, jetzt Bussardweg 11 CDU 

i.R. Steinfurt 
Kamer, Josef Rentner 1946 Viersen Kamers Kamp 6 SPD 
Wübben, Josef Kaufmann 1939 Münster Dumter Str. 83 FDP 
August 
Hageböck, Norbert Beamter 1957 Crimmitschau Lindenstr. 100 FWS 
Rassek, Renate Angestellte 1953 Borghorst, jetzt Stegerwaldstr. 55 Grüne 
Charlotte Steinfurt 
Gläser, Frank Polizeibeamter 1962 Stade Virchowstr. 22 GAL 
Wacker, Axel Fritz Frührentner 1960 Mettingen Mühlenstr. 3 A Die 
Alex Linke 

Wahlbezirk 8 - AWO Kindertagesstätte 

Familiename, Beruf Geburts- Geburtsort Wohnung Partei 
Vorname jahr 
Marquard, Günter Soldat a.D. 1949 Borghorst, jetzt Keplerstr. 9 CDU 

Steinfurt 
Frieler, Stefan Elektromeister 1961 Viersen Neubukower Str. SPD 

5 
Kohne, Franz Dipl.-Finanzwirt, 1948 Münster Keplerstr. 13 A FDP 

Regierungsdir. 
a.D. 

Lewandowski, Kurt Pensionär 1950 Crimmitschau Laerstr. 27 FWS 
Rosengart, Ulrich Pensionär 1940 Borghorst, jetzt Stegerwaldstr. 55 Grüne 
Albert Steinfurt 
Theile, Martin IT- 1959 Stade Sauerbruchweg GAL 

Systemkaufmann 28 
Fries, Anke Verkäuferin 1968 Mettingen Schorlemerstr. 70 Die 

Linke 

Wahlbezirk 9 - Erich-Kästner-Schule 

Familiename, Beruf Geburts- Geburtsort Wohnung Partei 
Vorname jahr 
Dephoff, Karl Industriekaufman 1946 Borghorst, jetzt Altenberger Str. CDU 

n/Rentner Steinfurt 116 B 
Voges, Alfred Versicherungska 1965 Viersen Elisabethstr. 24 SPD 

ufmann 
Windscheid , Ulrich Dipl.-Finanzwirt 1953 Münster Tilsiter Str. 47 FDP 
Hoffmann, Werner Pensionär 1939 Crimmitschau Holtman n sweg FWS 

14 
Howe-König, Ralf- Programmierer 1953 Borghorst, jetzt Wilderkamp 20 Grüne 



Günter i Steinfurt I 

Franke, Christian Alten pfleger 1971 Stade Sandweg 77 GAL 
Neumann, Andreas Kraftfah re r 1962 Mettingen Industriestr. 19 Die 

Linke 

Wahlbezirk 10 - Jugendheim St. Marien 

Familiename, Beruf Geburts- Geburtsort Wohnung Partei 
Vorname jahr 
Stegemann, Ralf Unternehmer 1979 Borg horst, jetzt Grottenkamp 47 CDU 

Steinfurt 
Biesterfeld, Marie- Lehreri n i. R. 1942 Viersen Stegerwaldstr. 21 SPD 
Luise 
Dr. Gutberiet, Volker Oberstudiendirekt 1950 Münster Dreiningfeldstr. FDP 
Herbert or 28 
Kösters, AJfred Rentner 1943 Crimmitschau Schlesierweg 4 FWS 
Fehr, Helmut Angestellter 1949 Borghorst, jetzt An der Hohen Grüne 

Steinfurt Schule 21 
Zellerhoff, Lydia Schauwerbegest 1958 Stade Brulandstr. 21 GAL 
Maria alterin 
Tech,Andy arbeitslos 1984 Mettingen Ringstr. 19 Die 

Linke 

Wahlbezirk 11 - St. Martin Kindergarten 

Familiename, Beruf Geburts- Geburtsort Wohnung Partei 
Vorname jahr 
GroJle, Christian Staat/. geprüfter 1983 Borghorst, jetzt Osterstiege 14 CDU 

Agrarbetriebswirt I Steinfurt 
Hoffmann, Marlies Kriminalbeamtin 1961 Viersen Im Wiesengrund SPD 

16 
Altmann, Uwe Radio- und 1965 Münster Vereinsstr. 18 FDP 

Fernsehtechniker 
meister 

Fischer, Egon Kaufmann 1941 Crimmitschau Laerstr. 7 FWS 
Kater, Beate Angestellte 1956 Borghorst, jetzt Pfarrer- Grüne 
Elisabeth Steinfurt Sandkühler-Str. 

20 
Müller, Gerald Dipl. Geograph 1966 Stade Wilmsberg 57 A GAL 
Johannes 
Zukowsky, Antje Kauffrau 1960 Mettingen Wiedel16 Die 
Leni Lisa Linke 

Wahlbezirk 12 - DRK-Heim 

Familiename, Beruf Geburts- Geburtsort Wohnung Partei 
Vorname jahr 
Diekmann, Rudolf Rechtsanwalt 1964 Borghorst, jetzt Flintenstr. 8 CDU 

Steinfurt 
Agethen, Heribert Rentner 1948 Viersen MeteJer Stiege 42 SPD 
Johannes Sofia 
Ludwigs, Stefan Versicherungsfac 1962 Münster Heinestr. 5 FDP 

hwirt 
Breilmann, Susanne Logopädin 1967 Crimmitschau Meteier Stiege 44 FWS 
Libutzki, Dieter Otto Busfahrer 1964 Borg horst, jetzt Lindesaystr. 130 Grüne 

Steinfurt 



Jürriens, Eva Bürokauffrau 1970 Stade Johanniterstr. 54 GAL 
A 

Dettner, Vanessa arbeitslos 1989 Mettingen Veltruper Die 
Kirchweg 70-76 Linke 

Wahlbezirk 13 - Wohnen am Irisgarten 

Familiename, Beruf Geburts- Geburtsort Wohnung Partei 
Vorname jahr 
Nimbach, Jörg Beamter 1980 Borghorst, jetzt Seiler Weg 18 CDU 

Steinfurt 
Walterbusch , Rentnerin 1937 Viersen Windmühlenesch SPD 
Elfriede 23 
Hilgemann, Günther Sonderschullehre 1947 Münster Vorsundern 31 FDP 
Bernhard r a.D. 
Meier, Josef Betriebswirt 1949 Crimmitschau IItishook 13 FWS 
Janssen-Rüße, Gym nasiallehreri 1969 Borghorst, jetzt Hollich 52 Grüne 
Okka n Steinfurt 
Niehus, Corinna Schülerin 1996 Stade Zum Hegewinkel GAL 

17 
Freitag, Sabine J ustiza ngestellte 1969 Mettingen Drumstege 18 Die 
Luise Linke 

Wahlbezirk 14 - Bismarckschule 

Familiename, Beruf Geburts- Geburtsort Wohnung Partei 
Vorname jahr 
Gremplinski , Doris Hausfrau, 1955 Borghorst, jetzt Brückenstr. 10 CDU 

Arzthelferin Steinfurt 
Agethen, Anna Krankenschweste 1953 Viersen Meteier Stiege 42 SPD 

r 
Weißbrodt, Dieter Steinmetz- und 1947 Münster Ochtruper Str. 33 FDP 

Steinbildhauerme 
ister 

Lambers, Jürgen Diplom-Ingenieur 1942 Crimmitschau Wilmeresch 50 FWS 
König, Kim Ina Krankenschweste 1982 Borg horst, jetzt Wilderkamp 20 Grüne 

r Steinfurt 
Gövert, Sarah Schülerin 1992 Stade Brulandstr. 20 GAL 
Schallenberg , Guido Kfz-Mechaniker 1972 Mettingen Leerer Str. 73 Die 

Linke 

Wahlbezirk 15 - Wirtschaftsschulen Kreis Steinfurt 

Familiename, Beruf Geburts- Geburtsort Wohnung Partei 
Vorname jahr 
Kerkhoff, Norbert Diplom-Ingenieur 1965 Borghorst, jetzt Melkeweg 49 CDU 

Steinfurt 
Müller, Frank Kommunikationse 1969 Viersen Hauptmannstr. SPD 

lektroniker 45 
Hemker-Möl!ering, Handwerksbetrie 1952 Münster Seilen 79 FDP 
Regina Alwine bswirtin 
Dankei, Ralf Herbert Ergotherapeut 1956 Crimmitschau Bentheimer Weg FWS 

16 
Thien, Leonhard Diplom-Ingenieur 1963 Borghorst, jetzt Goldstr.63 Grüne 

Steinfurt 
Drerup, Martin Arzt 1963 Stade Ste i ntorfeld mark GAL 



-- ;170-
104 

Kemper, Ulrich Dreher 1968 Mettingen Markt 17 Die 
GeorQ Linke 

Wahlbezirk 16 - Graf-Ludwig-Schule 

Familiename, Beruf Geburts~ Geburtsort Wohnung Partei 
Vorname jahr 
Beck, Dimitri Diplom-Ingenieur 1978 Borghorst, jetzt Moritz -Coh en-Str. CDU 

Steinfurt 32 
Wczasek, Johannes Rentner 1951 Viersen Friedenau 37 SPD 
Kunz, Kai Hugo Ang estellte r 1981 Münster Seminarstr. 23 FDP 
Strank, Sigrid Beamtin 1967 Crimmitschau Droste-Hü Ishoff- FWS 

Str.8 
Schumacher, Arnold Sonderschullehre 1956 Borghorst, jetzt Gernoldskamp 8 Grüne 
Josef r Steinfurt 
Niehus, Anne Chemisch- 1968 Stade Zum Hegewinkel GAL 

Technische 17 
Assistentin 

Czortek, Meike Damenschneideri 1968 Mettingen Veltruper Die 
n Kirchweg 59 Linke 

Wahlbezirk 17 - Kreiskirchenamt 

FamHiename, Beruf Geburts- Geburtsort Wohnung Partei 
Vorname jahr 
Schwarte, Günther Kaufmann 1953 Borghorst, jetzt Steinstr. 35 CDU 

Steinfurt 
Hemker, Friedgert Finanzbeamter 1957 Viersen Veltruper SPD 
Richard Franz W. Kirchweg 89 
Gerst, Danny IT-Berater 1977 Münster Gleiwitzer Str. 11 FDP 
Hermann 
Dr. Hepcke, Hartmut Pensionär 1946 Crimmitschau Lindesaystr. 51 FWS 
Kunze, Anna Ursula Lehrerin 1949 Borghorst, jetzt Im Hasfeld 1 Grüne 
Elisabeth Steinfurt 
Gedenk, Birgit Erzieherin 1970 Stade Altenberger Str. GAL 

267 
Dresner, Nicole Hausfrau 1977 Mettingen Türkei 35 Die 
Ramona Linke 

Wahlbezirk 18 - Kath. Familienzentrum St. Willibrord 

Familiename, Beruf Geburts- Geburtsort Wohnung Partei 
Vorname jahr 
Palstring, Holger Selbstständig 1971 Borghorst, jetzt Raabestr. 24 CDU 

Steinfurt 
Jäger, Heinz Rentner 1947 Viersen Veltruper SPD 

Kirchweq 87 
Priggen, Wolfgang Diplom-Ingenieur 1952 Münster Seilen 102 A FDP 
Willi Helmut 
Dr. Dankei, Reinhold Studiendirektor 1950 Crimmitschau Raabestr. 8 FWS 
König, Karin Gru ndschullehreri 1949 Borghorst, jetzt Wilderkamp 20 Grüne 

n Steinfurt 
Niehus, Gebhard Ingenieur 1969 Stade Zum Hegewinkel GAL 
Ralf 17 
Borgmann, Sabine Kellnerin 1967 Mettin~en Markt 8 Die 



I Linke 

Wahlbezirk 19 - Hollich / Seilen 

Familiename, Beruf Geburts- Geburtsort Wohnung Partei 
Vorname jahr 
Stegemann, Horst Schlosser/Neben 1964 Borghorst, jetzt Hollieh 34 CDU 

erwerbslandwirt Steinfurt 
Kessler, Ludgera Staat!. gepr. 1954 Viersen Uhlandstr. 27 SPD 

Pharmareferenti n 
Göckenjan, Gerhard Landwirt 1957 Münster Hollich 70 FDP 
Hermann Wilhelm 
Bäumer, Konstantin Schlosser 1961 Crimmitschau Lindesaystr. 32 FWS 
August 
ROße, Norwich Land tagsa bg eord 1966 Borghorst, jetzt Hollich 52 Grüne 
Johann neter/Landwirt Steinfurt 
Haugwitz, Dirk Schlosser 1969 Stade Steintorfeldmark GAL 

28 
Winkler, Mike Logistiker 1973 Mettingen Emsdettener Str. Die 

13 Linke 



2. Wahlvorschläge aus den Reservelisten 

Reserveliste der Christlich Demokratischen Union Deutschland" CDU -

Nr. Familienname, Vorname Beruf Geburts Geburtsort Wohnung 
-jahr 

1 Hille, Heinz Bernhard Rentner 1946 Borghorst, Emsdettener 
i~tzt Steinfurt Str. 95 

2 Gremplinski, Doris Hausfrau, Arzthelferin 1955 Burgsteinfurt, Brückenstr. 10 
Johanna letzt Steinfurt 

3 Chilla, Dieter Ernst Realschulrektor i. R. 1950 Gelsenkirchen Bussardweg 
11 

4 Diekmann, Rudolf Georg Rechtsanwalt 1964 Burgsteinfurt, Flintenstr. 8 
Wilhelm jetzt Steinfurt 

5 Hahn, Hans Günter Selbstständiger 1939 Krefeld Altenberger 
Kaufmann Str. 89 

6 Teller, Doris MTA 1953 Magdeburg Habichtshöhe 
8 

7 Palstring, Holger Bernd Selbstständig 1971 Bu rgsteinfurt, Raabestr. 24 
jetzt Steinfurt 

8 Stegemann, Ralf Unternehmer 1979 Steinfurt Grottenkamp 
47 

9 Kerkhoff, Norbert Diplom-Ingenieur 1965 Burgsteinfurt, Melkeweg 49 
jetzt Steinfurt 

10 Marquard, Günter Franz Soldat a.O. 1949 Hamburg Keplerstr. 9 
11 Gromotka, Günther Ernst Studiendirektor i.R. 1948 MindenlWestf. Buchenweg 6 
12 Stegemann, Horst Schlosser/Nebenerwer 1964 Burgsteinfurt, Hollich 34 

bslandwirt jetzt Steinfurt 
13 Viefhues, Detlev Erich Verwaltungsangestellt 1966 Borghorst, Königsallee 4 

er jetzt Steinfurt 
14 Schwarte, Günther Kaufmann 1953 Löningen Steinstr. 35 

Johann Bernhard .-

15 Dephoff, Karl Johann Industriekaufmann/Re 1946 Borghorst, Altenberger 
ntner jetzt Steinfurt Str. 1168 

16 Deiters, Annemarie Kauffrau 1949 Borghorst, Niedenkampst 
Josefine jetzt Steinfurt r. 37 

17 Beck, Dimitrij Diplom-Ingenieur 1978 Samarkand, Moritz-Cohen-
Usbekistan Str. 32 

r----
18 Grolle, Christian Staatl. geprüfter 1983 Ibbenbüren Osterstiege 14 

Ag rarbetriebswirt 
19 Nimbach, Jörg Beamter 1980 Burgsteinfurt, Seiler Weg 18 

jetzt Steinfu rt 
20 Breilmann, Daniel Kaufm. Angestellter 1976 Steinfurt Im 

Wiesengrund 
14 

21 Marder, Henrik Volker Schüler 1976 Steinfurt Hirschgang 3 
22 Libeau, Hagen Uwe Arbeitssuchend 1951 Burgsteinfurt, Lindesaystraß 

jetzt Steinfurt e 134 
23 Stappert, Willi Bankangestellter 1984 Pawlodar Klosterstraße 

40 
24 Bühning, Heike Birgit Dipl.-Ing. 1965 Mari Jahnstraße 32 
25 Stappert, Elisabeth Dipl.-Ing. 1985 Karabulak Klosterstraße 

40 
26 Valk, Karl-August Beamter 1958 Borghorst, Wodanstraße 

jetzt Steinfurt 2 
. -

27 Röllenblech, Udo Verwaltungsangestellt 1968 Gaildorf Mennonitensti 
er ege 1 

28 Hartwig, Margret Versorgungsempfänge 1944 Nordwalde Starenweg 8 
Theodora rin 

r----
Geschäftsführer 29 Guhle , Hans-Georg Josef 1964 Bu rgsteinfurt, Moritz-

jetzt Steinfurt Cohnen-Str. 
26 



30 Finke, Josef Klemens Rentner 1931 Emsdetten Wiesenstraße 
6 

31 Strothmann, Hans-Jürgen Rentner 1939 Münster Westerfeld 13 
Adolf 

!------ - ----

32 Vögele, Stefan KSB-Referent 1971 Mesum, jetzt Grüner Weg 
Rheine 33 

33 Schäfer, Ralf Arbeitssuchend 1974 Borghorst, Wilmsberger 
jetzt Steinfurt Weg 4 

34 Palstring, Oliver Selbstständig 1974 Burgsteinfurt, Von-
jetzt Steinfurt S ta uffen berg-

Str. 11 
35 Krass, Peter-Paul Selbstständig 1958 Nordwalde Gildenstraße 

25 
36 Stahlhut, Doris Maria Kindergartenleiterin 1951 Burgsteinfurt, Juteweg 8 

jetzt Steinfurt 
37 Köninck, Dirk Frledrich Schlosser 1970 Ibbenbüren Veltrup 10 
38 Teltenkötter, Julian Schüler/Student 1991 Steinfurt Habichtshöhe 

4 

Reserveliste der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands - SPD -

Nr. Familienname, Vorname Beruf Geburts Geburtsort Wohnung 
-jahr 

1 Vages, Alfred Gerrit Versicheru ngskaufman 1965 Borghorst, Elisabethstr. 
n jetzt Steinfurt 24 

2 Müller, Frank Kommunikationselektr 1969 Burgsteinfurt, Hauptmannstr. 
oniker jetzt Steinfurt 45 

3 Hardebusch, Michael Geschäftsführer 1953 SchmaHenberg Dalhoffs Kamp 
23 

4 Otterbeck, Paula Waltrud Rentnerin 1944 Quierschied, Fliederweg 8 
Saarland 

5 Kamer, Josef Lorenz Rentner 1946 Borghorst, Kamers Kamp 
jetzt Steinfurt 6 

6 Hemker, Friedgert Finanzbeamter 1957 Burgsteinfu rt, Veltruper 
Richard Franz Walter jetzt Steinfurt Kirchweg 89 

7 Meiers, Klaus Dip\. Pflegewirt 1956 Oberhausen Industriestr. 1 
8 Abeling, Rainer Josef Gas-Wasser- u. 1963 Emstek Alte Lindenstr. 

t"leizu ngsbaumeister 9 
9 Frieler, Siegfried Ausbildungsmeister 1961 Borghorst, Auf dem 

jetzt Steinfurt Verlau 24 
10 Wczasek, Johannes Rentner 1951 Groß-Neukirch Friedenau 37 
r-

Nottuln Meteier Stiege 11 Agethen, Heribert Rentner 1948 
Johannes Sofia 42 

12 Jäger, Heinz Rentner 1947 Bochum Veltruper 
Kirchweg 87 

13 Agethen, Anna Krankenschwester 1953 Billerbeck Meteier Stiege 
42 -_. 

14 Dr. Rose, Thomas Hochschullehrer 1954 Viersen Hohe Weise 
34 

15 Globig, Inge Lucie PTA 1947 Oberweser Johanniterstra 
Gertrud Ursel ße 38 

16 Frieler, Stefan Elektromeister 1961 Borghorst, Neubukawer 
jetzt Steinfurt Str. 5 

17 Hoffmann, Maria- Kriminalbeamtin 1961 Ahaus Im 
Elisabeth Wiesengrund 

16 
18 Walterbusch, Elfriede Rentnerin 1937 Burgsteinfurt, Windmühlenes 

Marie jetzt Steinfurt ch 23 
19 Biesterfeld, Marie-Luise Lehrerin i. R. 1942 Münster Stegerwaldstr. 

21 



· Reserveliste der Freien Demokratischen Partei - FDP-

Nr. Familienname, Vorname Beruf Geburts Geburtsort Wohnung 
-jahr 

1 Hilgemann, Günther Sonderschullehrer a.D. 1947 Bu rgsteinfurt, Vorsundern 31 
Bernhard jetzt Steinfurt 

2 Windscheid , Ulrich Dipl.-Finanzwirt 1953 Wilhelmshave Tilsiter Str. 47 
n 

3 Göckenjan, Gerhard Landwirt 1957 Burgsteinfurt, Hollich 70 
Hermann Wilhelm jetzt Steinfurt 

4 Ludwigs, Stefan Versicheru ngsfachwirt 1962 Münster Heinestr. 5 
5 Wübben, Josef August Kaufmann 1939 Borghorst, Dumter Str. 83 

ietzt Steinfurt 
6 Hemker-Möllering, Regina Handwerksbetriebswirt 1952 Neuenkirchen Seilen 79 

Alwine in 
7 Kunz, Kai Hugo Angestellter 1981 Lüdinghausen Seminarstr. 23 
8 Gerst, Danny Hermann IT-Berater 1977 Neuenkirchen Gleiwitzer Str. 

11 
9 Dauke, Steven Auszubildender Kfz- 1992 Steinfurt Hollich 25 

Mechatroniker 
10 Beckmann, Heidrun Verwaltungsangestellt 1966 Burgsteinfurt, Veltrup 6 

e jetzt Steinfurt 
11 Schürmann , Achim Josef Bankfachwirt 1958 Borghorst, Eichhornweg 

jetzt Steinfurt 10 
12 Kahne, Franz Dipl.-Finanzwirt, 1948 Borghorst, Keplerstr. 13 A 

Regierungsdir. a.D . jetzt Steinfurt 

Reserveliste der Freien Wählergemeinschaft Steinfurt - FWS -

Nr. Familienname, Vorname Beruf Geburts Geburtsort Wohnung 
-jahr 

1 Froning, Reinhard Kaufmann 1948 Borghorst, Kastanienweg 
Bernhard jetzt Steinfurt 30 r---

2 Dr. Dankei, Reinhold Studiendirektor 1950 Dinklage Raabestr. 8 
Alfred Hermann 

3 Engberding, Peter DV-Kaufmann 1950 Münster Breslauer Str. 
Gustav-Adolf Heinrich 3 

4 Lewandowski, Kurt Karl- Pensionär 1950 Borghorst, Laerstr. 27 
Ludwig Wilhelm letzt Steinfurt 

5 Dr. Hepcke, Hartmut Pensionär 1946 Meißen Lindesaystr. 
51 

6 Hageböck, Norbert Josef Beamter 1957 Borghorst, Lindenstr. 100 
Alfons jetzt Steinfurt 

7 Fischer, Rita Helene Hausfrau 1956 Borghorst, Südstr. 13 
Martha jetzt Steinfurt 

8 Fischer, Egon Hubert Kaufmann 1941 Borghorst, Laerstr. 7 
jetzt Steinfurt 

9 Polster, Guntram Helmut Elektrotech n iker 1940 Crimmitschau Heckenwe~ 6 
10 Kösters, Alfred Rentner 1943 Borghorst, Schlesierweg 

letzt Steinfurt 4 
11 Meier, Josef Anton Betriebswirt 1949 Borghorst, Iltishook 13 

Heinrich 'etzt Steinfurt 
12 Müller, Karl-Heinz Rentner 1943 Borghorst, Ringstr. 3 A 

Klemens jetzt Steinfurt 
13 Hoffmann, Werner Alfred Pensionär 1939 Niedersalzbru Holtmannsweg 

Paul nn 14 
f-----

14 Frahling, Hubert Rentner 1955 Borghorst, Ritterstraße 20 
jetzt Steinfurt 

15 Lambers, Jürgen Diplom-Ingenieur 1942 Lingen Wilmeresch 50 
Bernhard 

16 Strank, Sigrid Beamtin 1967 Burgsteinfurt, Droste-



jetzt Steinfurt Hülshoff-Str. 8 
17 Breilmann, Susanne Logopädin 1967 Burgsteinfurt, Meteier Stiege 

jetzt Steinfurt 44 
18 Alfers, Hermann Paul Pensionär 1937 Burgsteinfu rt, Ringelnatzstra 

Erwin jetzt Steinfurt ße 26 
19 Dankei, Ralf Herbert Ergotherapeut 1956 Dinklage Bentheimer 

- We[ 16 
20 Dankei, Ralf Dipl.-Kaufmann 1971 Burgsteinfurt, Raabestraße 8 

jetzt Steinfurt 
21 Kautz, Jan KFZ-Mechaniker 1979 Steinfurt Raabestraße 

12 
Summe 

Reserveliste der Partei Bündnis90/Die Grünen 

Nr. Familienname, Vorname Beruf Geburts Geburtsort Wohnung 
-jahr 

1 Kannen, Ludger Lehrer 1954 Ctoppen burg Am 
Haselbusch 5 

,-----

2 Willbrand, Brigitte Gerda Lehrerin 1956 Borghorst, Alte Lindenstr. 
Friederike jetzt Steinfurt 9 

3 König, Karin Grundschullehrerin 1949 Schwefe/jetzt Wilderkamp 20 
Welver 

4 Schumacher, Arnold Sonderschullehrer 1956 Burgsteinfurt, Gernoldska m p 
Josef jetzt Steinfu rt 8 

5 Libutzki , Dieter atto Busfahrer 1964 Burgsteinfurt, Lindesaystr. 
jetzt Steinfurt 130 

6 Howe-König, Ralf-Günter Programmierer 1953 Burgsteinfurt, Wilderkamp 20 
jetzt Steinfurt 

7 Schulze-Veltrup, Julia Angestellte 1986 Köln-Holweide Veltrup 18 
Carina 

8 Laber, atto Heinrich Gartenbauingenieur 1957 Borghorst, Nordwalder 
Auguste jetzt Steinfurt Str. 14 

9 Scharlau , Michaela Alice Chemielaborantin 1967 Burgsteinfurt, Rohdewaldstr. 
jetzt Steinfurt 19 

10 Kater, Beate Elisabeth Angestellte 1956 Düsseldorf Pfarrer-
Sandkühler-
Str. 20 

11 Wanink, Frederik Unternehmensberater 1965 Emden Danziger Str. 4 
'-----

Reserveliste der Partei Grün-Alternativen-Liste - GAL -
Nr. Familienname, Vorname Beruf Geburts Geburtsort Wohnung 

-jahr 
1 Franke, Christian Altenpfleger 1971 Burgsteinfurt, Sandweg 77 

letzt Steinfurt 
2 Niehus, Gebhard Ralf Ingenieur 1969 Burgsteinfurt, Zum 

jetzt Steinfurt Hegewinkel 17 
3 Zellerhoff, Lydia Maria Schauwerbegestalterin 1958 Borghorst, Brulandstr. 21 

ietzt Steinfurt 
4 Müller, Gerald Johannes Dip!. Geograph 1966 Borg horst, Wilmsberg 57 

jetzt Steinfurt A 
5 Jürriens, Eva Bürokauffrau 1970 Borghorst, Johanniterstr. 

jetzt Steinfurt 54A 
r--

IT-Systemkaufmann Dortmund Sauerbruchwe 6 Theile, Martin 1959 
9 28 

7 Gedenk, Birgit Erzieherin 1970 Laer Altenberger 
Str. 267 

8 Haugwitz, Dirk Schlosser 1969 Burgsteinfurt, Steintorfeldma 
jetzt Steinfurt rk 28 

9 Niehus, Corinna Schü\erin 1996 Steinfurt Zum 
-



10 Niehus, Anne 

11 Gläser, Frank 
12 Rowedda, Ingeborg Anna 

Maria 
13 Schöning, Sarah 

14 Drerup, Martin 

15 Gövert, Sarah 
16 Lechtenberg, Stephanie 

17 Duvos, Insa Caroline 

18 Wolke, Anke 

19 Augustin, Peter Heinrich 

Reserveliste der Partei Die Linke 
Nr. Familienname, Vorname 

~ Kemper, Ulrich Georg 
2 Czortek, Meike 

3 Dresner, Nicole Ramona 
4 Dresner, Rolf 

5 Freitag, Sabine Luise 

6 Gradner, Erik 
7 Elkmann, Marco 
8 Neumann, Andreas 
9 Winkler, Mike 

10 Tech, Andy 

Steinfurt, 22. April 2014 
Az.: 10/gr 

- !I?6--

Chemisch-Technische 1968 
Assistentin 
Polizeibeamter 1962 
Dip!. Sozialarbeiterin, 1951 
Dipl. Gerontologin 
Schülerin 1993 

Arzt 1963 

Schülerin 1992 
Heilerziehungspflegeri 1988 
n 
Studentin 1994 

Krankenschwester 1973 

Schauwerbegestalter 1953 

Beruf Geburts 
-jahr 

Dreher 1968 
Damenschneiderin 1968 

Hausfrau 1977 
Hausmann 1969 

Justizangestellte 1969 

arbeitslos 1988 
arbeitslos 1980 
Kraftfahrer 1962 
Logistiker 1973 

arbeitslos 1984 

(AbI. 10/2014/37) 

Hegewinkel 17 
Burgsteinfurt, Zum 
jetzt Steinfurt Hegewinkel 17 
Münster Virchowstr. 22 
Borghorst, Coermannstr. 
jetzt Steinfurt 3 
Münster Hohe Wiese 

30 
Coesfeld Steintorfeldma 

rk 104 
Steinfurt Brulandstr. 20 
Coesfeld Sandweg 77 

Stade Maximilian-
Kolbe-Str. 15 

Laer Anne-Frank-
Ring 88 A 

Albersloh, jetzt Brulandstr. 21 
Senden horst 

Geburtsort Wohnung 

Laer Markt 17 
Burgsteinfu rt, Veltruper 
jetzt Steinfurt Kirchweg 59 
Steinfurt Türkei 35 
Borghorst, Türkei 35 
jetzt Steinfurt 
Burgsteinfurt, Drumstege 18 
jetzt Steinfurt 
Steinfurt Raiffeisenstr. 3 
Mettingen Markt 17 
Datteln Industriestr. 19 
Borghorst, Emsdettener 
jetzt Steinfurt Str. 13 
Prenzlau Ringstr. 19 



Bekanntmachung 

Bebauungsplan Nr. 17 "Kalkwall" - 13. Änderung - der Kreisstadt Steinfurt, 
Stadtteil Burgsteinfurt 
hier: 1. Änderung gern. § 1 (8) BauGB 

2. Durchführung der Beteiligung der Öffentlichkeit gern. § 3 (1) BauGB 
in der Zeit vom 05.05.2014 bis 11.06.2014 

1. Änderung gem. § 3 (1) BauGB 

Der Rat der Kreisstadt Steinfurt hat in seiner Sitzung am 12.12.2013 den nachstehend auf­
geführten Beschluss gefasst: 

"Der rechtskräftige Bebauungsplan Nr. 17 "Kalkwall" wird für die Grundstücke Flur 19, 
Flurstücke 566, 567, 568, 569, 570, 571, 572. 580 und 583 tlw. in der Gemarkung Burgstein­
furt wie folgt geändert: 

)lOas festgesetzte Kerngebiet und das festgesetzte Allgemeine Wohngebiet sowie die festge­
setzte Verkehrsfläche besonderer Zweckbestimmung mit der Zweckbestimmung "Fußgän­
gerbereich" werden geändert in Mischgebiet gemäß § 6 BauNVO. Ausgeschlossen werden 
im Planbereich Gartenbaubetriebe, Tankstellen sowie Vergnügungsstätten. 

Die Festsetzung von Verkehrsfläche besonderer Zweckbestimmung mit der Zweckbestim­
mung "Fußgängerbereich U für die Fläche des z. T. in den Geltungsbereich einbezogenen 
Grundstücks Flur 17) Flurstück 583 (Straßenfläche Brennereigasse) bleibt hingegen unver­
ändert. 

Die Festsetzungen zum Maß der baulichen Nutzung des bisherigen Kerngebietes bleiben 
unverändert und werden um Punkte wie zulässige Trauf- oder Firsthöhen ergänzt. 

Für die vorhandene Garagenanlage auf den Grundstücken Flur 19) Flurstücke 569 und 571 
in der Gemarkung Burgsteinfurt werden entsprechende JJUmgrenzungen von Flächen für Ga­
ragen und überdachte Stellplätze" festgesetzt. 

Die festgesetzte Versorgungsfläche mit der Zweckbestimmung JJUmspannstellell wird dem 
Bestand angepasst und auf dem gesamten Grundstück Flur 19, Flurstück 570 in der Gemar­
kung Burgsteinfurt festgesetzt. Ir 



Der Geltungsbereich der 13. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 17 "Kalkwall" wird wie folgt 
umgrenzt. 

Osten: 

Vom südöstlichen Grenzpunkt des Flurstücks 580 in nördliche Richtung durch die östlichen 
Grenzen der Flurstücke 580, 583, 572, 569, 568, 567 und 566 bis zum östlichsten Grenz­
punkt des Flurstücks 566; 

Nordwesten: 

vom letztgenannten Punkt in nordwestliche und südwestliche Richtung durch die nördliche 
und westliche Grenze des Flurstücks 566 bis zum nördlichsten Grenzpunkt des Flurstücks 
565, von dort weiter in Richtung Südwesten durch die westlichen Grenzen der Flurstücke 
566, 567, 568, 569 und 570 bis zum westlichsten Grenzpunkt des Flurstücks 570; 

Südwesten: 

vom letztgenannten Punkt in Richtung Südosten durch die südlichen Grenzen der Flurstücke 
570, 569, 571 und 572 bis zum südwestlichen Grenzpunkt des Flurstücks 572, von dort auf 
einer geraden Linie durch das Flurstück 583 auf den nordwestlichen Grenzpunkt des Flur­
stücks 580, von dort weiter in Richtung Süden bzw. Osten durch die westlich und südliche 
Grenze des Flurstücks 580 bis zum südöstlichen Grenzpunkt des Flurstücks 580. 

Alle genannten Flurstücke liegen in der Flur 19 der Gemarkung Burgsteinfurt. [ ... ] 

Die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (1) BauGB und die Beteiligung der Behörden 
gemäß § 4 (1) BauGB sind durchzuführen." 

Der o. a. Geltungsbereich ist außerdem aus den nachstehend aufgeführten Kartenausschnit­
ten ersichtlich. 

(Fortsetzung siehe nächste Seite) 
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2. Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 (1) BauGB 

Gemäß § 3 (1) BauGB wird das Verfahren der Beteiligung der Öffentlichkeit an der Bauleit­
planung durchgeführt. Die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung werden öffentlich dar­
gelegt und die voraussichtlichen Auswirkungen aufgezeigt. 

Jedermann hat die Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung. Der Änderungsentwuri des 
Bebauungsplanes nebst Begründung inkl. Umweltbericht liegen im Foyer des Rathauses 
bzw. Zimmer 238 bis 240, 11. Obergeschoss, Emsdettener Straße 40, 48565 Steinfurt, Stadt­
teil Borghorst, zur Einsichtnahme für die Bürgerinnen und Bürger, aber auch für Kinder und 
Jugendliche aus. 

Es besteht die Möglichkeit, 

in der Zeit vom 05.05,2014 bis 11.06.2014 

während der Dienststunden im Rathaus, Fachdienst Stadtplanung, Zimmer 238 bis 240, 
11. Obergeschoss, Emsdettener Straße 40, 48565 Steinfurt, Stadtteil Borghorst, Äußerungen 
schriftlich oder mündlich zu Protokoll vorzubringen. Nach Ablauf dieser Frist abgegebene 
Stellungnahmen können gemäß § 4a (6) BauGB bei der Beschlussfassung über die Ände­
rung des Bebauungsplanes unberücksichtigt bleiben. 

Gemäß § 4a Abs. 4 BauGB ist ergänzend zu der vorgenannten Beteiligung der Öffentlichkeit 
auch eine Einsichtnahme in den Änderungsentwurf und die Begründung auf der Homepage 
der Kreisstadt Steinfurt unter der Adresse www.steinfurt.de. Rubrik Bauen & Wohnen, "Aktu­
elle Bauleitplanverfahren", möglich. 

Vorstehendes wird hiermit gern. §§ 2 und 3 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung vom 
23.09.2004 (BGBI. I S. 2414), in der zuletzt geänderten Fassung, und § 15 der Hauptsatzung 
der Kreisstadt Steinfurt vom 17.12.2009 (AbI. 26/2009, S. 353-361), in der zuletzt geänderten 
Fassung, öffentlich bekannt gemacht. 

Steinfurt, 16. April 2014 

Kreisstadt Steinfurt 
Der Bürgermeister 
Az.: 111/61-27°9/ 

Hage rr 
Bürgermeister 

(AbI. Nr. 10/2014/38) 


